
Verkehrspolitisches Seminar des StGB NRW 
„Kommunale Verkehrspolitik vor neuen Herausforderungen: 

Finanzierung – Infrastruktur – Mobilität“ 
am 17. Juni 2013 in Düsseldorf 

 
 
 
9.30 Uhr Ausgabe der Tagungsmappe/Begrüßungskaffee 
 
10.00 Uhr Zukunft der Verkehrsfinanzierung  
 Beigeordneter Timm Fuchs  

Deutscher Städte- und Gemeindebund  
 
Bedeutung des Straßenvermögens für die kommunale Bilanz 
Kämmerer Dieter Freytag 
Stadt Brühl 
 
Diskussion/Kaffeepause 
 
Strategien zur Erhaltung kommunaler Straßennetze 
Prokurist Bernd Mende  
BockermannFritze IngenieurConsult GmbH 
 
Kommunale Finanzierungsinstrumente 
Hauptreferent Roland Thomas  
Städte- und Gemeindebund NRW 
 
Diskussion/Mittagsimbiss 
 

14.00 Uhr Leitbilder kommunaler Verkehrspolitik 
  Dr. Ing. Harald Heinz 
  Heinz Jahnen Pflüger Stadtplaner und Architekten Partnerschaft 
 
  Mobilitätskonzepte für kleine und mittlere Kommunen 
  Theo Jansen  
  VRS, Koordinierungsstelle Netzwerk „Verkehrssichere Städte und Gemeinden  
  im Rheinland“  
   
  Erhöhung der Verkehrssicherheit durch nachvollziehbare  
  Verkehrsüberwachung 
  LPD Michael Frücht 
  MIK NRW 
   
  Mehr Sicherheit durch weniger Verkehrsschilder – Die neue StVO 
  Dr. Roman Suthold 
  Leiter Verkehr und Umwelt, ADAC Nordrhein 
 
15.45 Uhr  Diskussion/Tagungsende 
 
  Moderation: Beigeordneter Horst-Heinrich Gerbrand  
    Städte- und Gemeindebund NRW 



 
Informationen für Teilnehmer 

 
Für jeden Teilnehmer ist eine Tagungsgebühr in Höhe von 145,00 Euro zzgl. der ges. MwSt. zu 
entrichten. Tagungsunterlagen und ein Mittagessen sowie Pausengetränke sind in der Gebühr 
enthalten. Sobald die Anmeldung vorliegt, erhalten Sie eine Rechnung mit der Bitte, den 
Rechnungsbetrag auf das angegebene Konto des StGB NRW zu überweisen (bitte nicht vorher 
überweisen). Nach Eingang der Tagungsgebühr wird Ihnen eine Anmeldebestätigung zuge-
sandt. 
 
 Sollten Sie die Teilnahme an der Tagung rückgängig machen müssen, erheben wir bei 

Eingang der Absage bis 14 Tage vor dem Seminardatum keine Stornogebühren.  
 

 Bei Absagen nach der 14 Tage-Frist berechnen wir 50 % des Unkostenbeitrags. 
 

 Bei Absagen 8 Tage vor dem Seminartag ist eine Stornogebühr von 100% des  
Unkostenbeitrags zu entrichten.  
 

 Wird ein Ersatzteilnehmer gestellt, entfallen die Stornogebühren. 
 
 
Für etwaige Rückfragen zur Anmeldung oder zur Rechnungslegung wenden Sie sich bitte  
an Frau Matthews (Tel. 0211/4587-248), bei Fragen zum Programm erreichen Sie Herrn 
Gerbrand unter Tel. 0211/4587-241. 
 
 


